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Hallo liebe Skatfreunde des Skatclubs Hummel Hummel, 
 
selbstverständlich handelte es sich bei dieser Karte in Vorhand um einen Grand. 
 

 
 
Wer sich um die Kreuz 10 sorgte und diese deswegen mit Pik Dame in den Skat legte – und somit Kreuz 
König und 7 auf der Hand behält –, kann bei ungünstiger Kartenverteilung nicht verhindern, dass die 
Gegenpartei in zwei Kreuz-Stichen 39 Augen erzielt und durch einen Stich mit Karo 10 und weiteren 23 Augen 
das Spiel zu ihren Gunsten entscheidet. 
 
Auch die Drückung von Kreuz König und Kreuz 10 kann verlieren, wenn auf die drei Abgeber 5 Volle und ein 
Bild fallen. 
 
Gedrückt werden müssen, damit der Grand unverlierbar ist, die Pik Dame und die Kreuz 7. Auf diese Weise  
macht der Alleinspieler in Vorhand acht sichere Stiche. Richtig vorgetragen muss das Spiel auch noch werden,  
denn nur beim Bubenabzug bleibt es bei den 8 sicheren Stichen. Das haben 14 von 25 teilnehmenden 
Skatfreunden herausgefunden und das Losglück traf in dieser Woche folgende drei Mitglieder: 
 

Holger Pfaue 
Karl-Heinz Schreiber 

Detlef Schulz 
 
Diese Lösung ist tatsächlich die einzig richtige, auch bei jedem Farbspiel können mindestens 3 Stiche 
abgegeben werden. Genug Augen bekommt die Gegenpartei dabei auch immer, da der Abstich von Pik Ass 
möglich ist. Das geht selbst beim Siebentrümpfer Karo, da auf Kreuz Ass eine Übergabe gespielt werden kann 
und dann die Pikvollen mit Trumpfzehn weggenagelt werden können. 
 
Vielen Dank für Eure Teilnahme und viel Glück bei der neuen Frage der Woche. 
 
Skatsportliche Grüße, 
Andreas Stecher 
 
 
 
 
 
 


